
Stipendien -Ausschreibung.
Der Naturwissenschaftliche Verein für Steiermark setzt ein

Stipendium von K 1,OOO.OOO-— aus zur Förderung der natur-
wissenschaftlichen Durchforschung des Landes. Wahl und Um-
grenzung des Themas ist den Bewerbern freigestellt, doch wird
als besonders wünschenswert die hydrobiologische Untersuchung
alpiner Seen Steiermark^ in Anregung gebracht. Es wäre ins-
besondere der derzeitige biologische Zustand von solchen Seen
festzustellen, die als Spitzenwerke für die zukünftigen Wasser-
kraftanlagen in Aussicht genommen sind. Derartige Untersuchun-
gen würden die Möglichkeit bieten, zu einem späteren Zeitpunkte
die durch künstlichen Einfluß bedingten Veränderungen des bio-
logischen Zustandes in qualitativer und quantitativer Hinsicht
zu verfolgen und gegebenenfalls im Sinne der Vererbungsforschung
auszuwerten.

Die Entscheidung und Zuerkennung des Stipendiums erfolgt
durch den- Verein über Antrag eines einzusetzenden Stipendien-
Ausschusses, der sich aus Mitgliedern des Vereinsausschusses^nd
aus Fachmännern zusammensetzt, um deren Entsendung die philo-
sophische Fakultät der Grazer Universität ersucht wird.

Die Bewerbung unterliegt folgenden Bedingungen:
1. Bewerbungen sind bis spätestens 15. Oktober 1923 an

den Schriftführer des Vereines, Herrn Dr. Franz K r o n e s, Pro-
fessor, Graz, Humboldtstraße. 19, einzusenden. Für eine etwa
gewünschte Rückseodung von Ansuchen oder Beilagen ist ein
entsprechender Betrag beizulegen.

2. Die Bewerber, denen es freisteht, auch Mitarbeiter heran-
zuziehen, haben einen Bericht über ihren Studiengang und ihre
bisherige wissenschaftliche Tätigkeit (Veröffentlichungen usw.)
sowie einen möglichst genauen Arbeitsplan über das gewählte
Thema vorzulegen.

3. Das Stipendium wird in drei gleichen Raten flüssig ge-
macht, und zwar die erste Teilzahlung nach erfolgter Entscheidung
durch den Vereinsausschuß, die weiteren über Antrag des Sub-
ventionsausschusses dann, wenn aus den vorzulegenden Berichten
ein entsprechendes Fortschreiten der Arbeit zu erkennen ist.

4. Die erzielten Ergebnisse sind zuerst dem Naturwissen-
schaftlichen Verein zur Veröffentlichung anzubieten, der sich
vorbehält, sie vollständig oder auszugsweise zum Abdrucke zu
bringen.
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5. Die Endfrist für die.Ablieferung der druckfertigen Arbeit
wird zunächst mit Ende 1925 festgesetzt. Der Verein behält sich
vor, auf begründete Ansuchen die Frist zu erstrecken und ge-
gebenenfalls das Stipendium über den zunächst in Aussicht ge-
nommenen Betrag zu erhöhen sowie die im Gange befindliche
Arbeit in jeder Hinsicht zu fördern.

Graz , im Juni 1923.

Für den Vereinsausschuß:

Schriftführer: Ohmann:
Prof. Dr. F. K r o n e s Univ.-Prof. Dr. K. L i n s b a u e r
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